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Smarte Energielösung für Agrico-Areal
Groupe E hat den Zuschlag erhalten, auf dem Agrico-Areal in Saint-Aubin ein nachhaltiges Energiekonzept
zu realisieren. Dafür will das Unternehmen in den nächsten 40 Jahren rund 30 Millionen Franken investieren.

Das Energiekonzept auf dem Agrico-Areal setzt zu 100 Prozent auf lokal erzeugte und erneuerbare Energien.

Frank Oliver Salzgeber

SAINT-AUBIN «Wir legen gros-
sen Wert auf eine nachhaltige
Entwicklung in unseren In-
dustriearealen», sagte Gian-
carlo Perotto, Direktor der
Kantonalen Anstalt für die ak-
tive Bodenpolitik (KAAB), an
der Medienkonferenz vom
Montag in Saint-Aubin. Folge-
richtig soll dort die Energie-
produktion zu 100 Prozent auf
lokale, erneuerbare Energien
setzen. Anvisiert wird auch
eine Kreislaufwirtschaft auf

der Basis von Wärmerückge-
winnung und Abfallrecycling
an den Standorten. In einer
internationalen Ausschrei-
bung hatte die KAAB ein in-
novatives Energiekonzept für
das Agrico-Areal in Saint-Au-
bin gesucht.
Nutzung von lokaler Energie

Am Ende konnte sich Grou-
pe E gegen zwei Mitbewerber
durchsetzen. Die Lösung von
Groupe E will Synergien zwi-
schen den am Standort vor-

handenen Energieformen
bestmöglich nutzen. Dabei
wird auf lokale Energiequel-
len gesetzt, die über einen
Netzanschluss vor Ort verwal-
tet und genutzt werden. Das
Energiekonzept will Produ-
zenten. und Verbraucher ver-
netzen, und zwar sowohl für
die Energielieferung als auch
für die Verteilung von Wärme
und Kälte. Dadurch soll nicht
nur der Verbrauch der erzeug-
ten Energien optimiert wer-
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den, sondern ebenso die ge-
meinsame Nutzung der Infra-
struktur. Auch eine Überdi-
mensionierung der Anlage
lässt sich so vermeiden. «Sei-
ne Flexibilität ist das grosse
Plus des Energiekonzepts von
Groupe E», lobte Perotto.
Abwärme speichern

Der zukunftsweisende
Standort in Saint-Aubin soll
anderen als Vorbild dienen.
Die Abwärme der niedergelas-
senen Unternehmen soll nicht
an die Umgebung abgegeben

«Die Flexibilität ist
das grosse Plus des
Energiekonzepts
von Groupe E.»
Giancarlo Perotto
Direktor KAAB

werden, sondern über Wärme-
pumpen zurückgewonnen
und wiederverwertet werden.
Damit lassen sich Räume hei-
zen und das Warmwasser in
den Sanitärbereichen erzeu-
gen. Aüch die Restwärme des
Abwassers der künftigen Ab-
wasserreinigungsanlage kann
genutzt Werden.

Aus den organischen Abfäl-
len der industriellen Abwas-
serreinigungsanlage wird Bio-
gas gewonnen. Sollten die am
Standort vorhandenen Ener-
gien nicht ausreichen, wird
ein Holzheizkessel eventuelle
Lücken schliessen. Wärme-
pumpen werden gleichzeitig
die für die Aktivitäten der
Unternehmen notwendige
Wärme und Kälte produzie-
ren. Auf den Dächern der ge-

planten Gebäude sollen
35'000 Quadratmeter Solar-
«Unser Energie-
konzept kann sich
an die Bedürfnisse
adaptieren.»
Jean-Claude Barras
Direktor Groupe E

panels installiert werden.
Überschüssige Elektrizität
wird direkt ins Netz einge-
spiesen.

Besonderer Wert wird auf
die Energieflussoptimierung
gelegt. Grosse Wärme- und
Kältespeicher können erzeug-
te Energie-Überschüsse spei-
chern. Bei entsprechenden
Witterungsbedingungen und
Aktivitäten am Standort wer-
den die Reserven dann wieder
aufgelöst.
30 Millionen Investitionen

Groupe E wird für die Pla-
nung, Einrichtung und War-
tung der Infrastrukturen auf
dem Agrico-Areal zuständig
sein. Dieses Energie-Contrac-
ting dauert vorerst 40 Jahre.
In dieser Zeitspanne will das
Unternehmen rund 30 Millio-
nen Franken investieren. Mit
der Umsetzung des Konzepts
wird im nächsten Jahr begon-
nen. Es ist abhängig vom Ent-
wicklungstempo des Agrico-
Standorts. «Unser Energie-
konzept kann sich an die Be-
dürfnisse adaptieren», so
Jean-Claude Barras, Direktor
Energielösungen Groupe E.

Wie wichtig nachhaltige
Energiekonzepte für die Zu-

kunft sind, betonte an der
Pressekonferenz Jacques
Mauron. Der Generaldirektor
von Groupe E zeigte auf, dass
die Schweiz heute pro Monat
immer noch fossile Energien
im Wert von einer Milliarde
Schweizer Franken importie-
ren muss.
Agrico

In die Zukunft mit
Lebensmitteln
und Biomasse

Die Strategie der Kanto-
nalen Anstalt für die ak-

tive Bodenpolitik hat nicht nur
die Schaffung von Arbeitsplät-
zen im Fokus. Sie will Indust-
riestandorte auch für die Zivil-
gesellschaft öffnen und für die
Unternehmen und ihre Mit-
arbeiter attraktiven Orten ma-
chen. Auf 27,7 Hektar Gewer-
befläche und 1000000 Quad-
ratmetern landwirtschaftli-
cher Nutzfläche wird Agrico
eine Vorreiterrolle spielen. Der
im Zentrum verkehrsfreie In-
dustriestandort soll sich zu
einem Campus für die Lebens-
mittelversorgung und zu
einem Leader im Bereich Bio-
masse in der Schweiz entwi-
ckeln. Dabei nutzt er Syn-
ergien bei gleichzeitiger Be-
wahrung des reichen histori-
schen und natürlichen Erbes
dieses Orts. Groupe E hat für
den Agrico-Standort ein einfa-
ches und flexibles Energiekon-
zept entwickelt, das zu 100
Protzen auf lokale, erneuerba-
re Energien setzt. fos
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